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Lila Salon 
"Frühling für Demokratie, Menschen- und Frauenrecht e" 
 
In der ersten Frühjahrs-Veranstaltung im Lila Salon am Mittwoch, den 26. Februar 2014 um 
19.30 Uhr  im Bodelschwinghhaus wird die Referentin Amira El Ahl über die Frauen in ägypti-
schen Revolution berichten. 
 
Frauen standen während der Revolution in der arabischen Welt an vorderster Front. Sie haben 
Seite an Seite mit Männern gegen die bestehenden Systeme gekämpft und gaben den Aufstän-
den ein weibliches Gesicht. Viele wurden verhaftet und verletzt, einige bezahlten den Kampf um 
die Freiheit mit ihrem Leben. Sie demonstrierten auf den Straßen und Plätzen des Landes für 
mehr Freiheit und Gerechtigkeit. Doch was ist aus diesen Forderungen geworden, wie sieht die 
Realität für Frauen in Ägypten fast zwei Jahre nach Beginn der Aufstände in der arabischen Welt 
aus? Amira El Ahl hat erfahren, was es heißt, wenn ein Volk für seine Freiheit auf die Straße 
geht. Sie lebt und arbeitet als Journalistin und Moderatorin in Kairo und hat die Revolution haut-
nah miterlebt. Sie wird von ihren Gesprächen und Erlebnissen in Kairo erzählen und über die 
Rolle der Frauen in der ägyptischen Revolution berichten. 
 
Die Pfarrerin Ruth Hansen, Frauenarbeit im evangelischen Kirchekreis Iserlohn und die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt Menden, Heike Berkes laden ins Bodelschwinghaus, Bo-
delschwingstr. 4 - 6  in Menden ein, um im Lila Salon Themen aufzugreifen, die Frauen (und 
manchmal auch Männer) bewegen. 

Die musikalische Untermalung übernimmt Joachim Zwick mit seinen Schülern von der Musik-
schule Menden. 

Die Veranstaltung findet statt in Zusammenarbeit mit dem Hausfrauenbund Menden, der Evan-
gelischen Kirchengemeinde, der Städtischen Musikschule, der Dorte-Hilleke-Bücherei Menden 
sowie Amnesty International, die eine Plakatausstellung über Straßenkunst zu den politischen 
Ereignissen zur Verfügung stellt. 

Der Eintritt beträgt 8,00 € (mit Ermäßigung 6,00 €) und schließt Getränke und einen kleinen Im-
biss mit ein. 

 
 


